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KURZNOTIZ ÜBER EIN VORKOMMEN VOM CORTADERIA SELLOANA 
(PAMPAGRAS) IM LANGUEDOC-ROUSSILLON (FRANKREICH) - BEISPIELE 
AUS DER SALANQUE (OST-PYRENÄEN) UND DER KLEINEN CAMARGUE 

(GARD) 
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Zusammenfassung 

Cortaderia selloana (Pampagras) ist eine Poacea, die ursprünglich aus Südamerika 
(Argentinien) stammt. In der Flore Fournier wird Hyères als subspontanes 
Verbreitungsgebiet des Pampagrases in Frankreich angegeben. Inzwischen hat sich 
Cortaderia selloana erfolgreich auf Brachen und Ruderalflächen im Languedoc-
Roussillon ausgebreitet. Verbreitungsschwerpunkte dieser beeindruckenden 
Populationsdynamik von Cortaderia selloana sind der Roussillon (Pyrenées - 
Orientales) und die Petite Camargue (Gard). Die tiefergehende Untersuchung der 
Einbürgerung von Cortaderia selloana im europäischen Mittelmeerraum könnte ggf. 
interessante Einsichten hinsichtlich von etwaigen Zusammenhängen zwischen 
"Climatic change" und "vegetation response" ergeben. 
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